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„Hangwasser“ 

kann überall auftreten!!! 

ist abhängig von Regenmenge, Regenintensität, 

Bodeneigenschaften, Bewirtschaftung, Vorfeuchte, Geländeform, 

Gefälle, Einzugsgebiet, Kanal, Entwässerungseinrichtungen,… 

Oberflächenwasserabfluss außerhalb von Gewässer 

Klimawandel:  

intensivere, 

häufigere 

Starkregen-

ereignisse 

werden 

befürchtet 
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Veranlassung 
(Quelle ORF) 
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Starkregenereignisse 23.7.bis 27.7.2016  

Raum Rabenstein/Hofstetten:  

1. Ereignis: 25.7. bis 26.7.2016  

Dauer: ca. 4:40h 

Raum Pyhra:  

1.Ereignis: 25.7 bis 26.7., Dauer 2:15h 

2. Ereignis: 27.7.2016, Dauer: 2:00h 

Raum Kasten:  

1.Ereignis: 23.7.2016 

2.Ereignis: 25.7.2016 

3.Ereignis: 27.7.2016 

Erfasste Tagessumme 

an Messstation: 

90 mm/Tag 
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Schäden und Kosten 

Anerkannte Schäden (tatsächlicher Schaden 

höher) der Ereignisse Ende Juli bis Anfang 

August: ca. 6 Mio. € 

 

Gemeindebefragung Hochwasserschutz NÖ: 

(insgesamt 573 NÖ Gemeinden) 

350 Gemeinden: ca. 1,42 Mrd. € (techn. HWS) 

178 Gemeinden: ca. 70 Mio. € (Hangwasser) 
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Abflussuntersuchungen 

  Raumplanerische Maßnahmen 

    Bau- und Betriebsvorschriften 

      Prognosemodelle 

        Alarmpläne 

      Aktive HWS  

      Passive HWS  

    Instandhaltung 

    Bewusstseinsbildung 

Eigenvorsorge 
          Alarmpläne  

   Betriebsordnungen 

           HW-Schadens- 

                    bildprognose 

       HWS Adaptierung 

  Wiederherstellung 

Sofortmaßnahmen 

HW Managementkreislauf 

 Einsatz von: 

Kenntnis der Hochwassergefahr 
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Informationen über Hochwassergefahren (1) 

Fließgewässer: Abflussuntersuchungen, Gefahren-

zonenplan HQ30, HQ100, HQ300, Zonen 

 

 

 

 

 

NÖ- Atlas: 

www.noel.gv.at 
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Informationen über Hochwassergefahren (2) 

Wildbach- und Lawinenverbauung: 

Gefahrenzonenpläne mit gelben und roten Zonen 

 

 

 

 

 

NÖ- Atlas: 

www.noel.gv.at 
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NEU: Gefahrenhinweiskarten Hangwasser 

• Fließwege klassifiziert 
nach Größe des 
Einzugsgebietes 

 

 

• „Widmungsumhüllende“ 

• Schnittpunkt Fließweg mit 
Widmungsumhüllender 
und Einzugsgebietsgröße 

 

 

 
NÖ- Atlas: www.noel.gv.at 
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Hinweiskarten 

Erstellung durch Funktion „Fließrichtung“ ArcGIS 

des 1 x 1 m Raster aus ALS Daten. 

Darstellung der Fließwege ausschließlich auf Basis 

des Geländemodells ohne Berücksichtigung von 

Niederschlägen. 

Geländemodell enthält keine Brücken, Durchlässe, 

durchlässige Dämme, usw. 

keine Kleinstrukturen in Siedlungsgebiete 

Senken werden automatisch aufgefüllt 
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Analyse und Interpretation  

 

EZG: 

< 1ha: geringes Risiko 

 

1 -10 ha: mittleres Risiko 

 

> 10 ha: großes Risiko 

 

Mehrere Fließwege: 

großes Risiko 

 

Größe des Einzugsgebietes 
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Analyse und Interpretation  

 

Keine ersichtlichen 

Anzeichen:  

geringes Risiko 

 

Sand, Gräser liegen: 

mittleres Risiko 

 

Ausspülungen, Gräben: 

großes Risiko 

Erkennbare Abflusszeichen 
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Analyse und Interpretation  

 

geringes Risiko: 

Bis 2% Gefälle, Wald, 

schottriger Untergrund 

 

mittleres Risiko: 

2 bis 10 % Gefälle, 

Wiese, sandiger 

Untergrund 

 

großes Risiko 

> 10% Gefälle, Acker, 

lehmigen Untergrund 

Hangneigung, Bewirtschaftung, Bodenverhältnisse 
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Maßnahmen 

1. Problemerkennung 

2. Beratung 

• Wasserbauverwaltung 

• Landeslandwirtschaftskammer 

• WLV 

• ZI oder technische Büros 

3. Weitere Untersuchungen: 

• Ermittlung von Wassermengen 

• 2D Modellierung 

4. Maßnahmenplanung 

• Technische Maßnahmen 

• Erosionsschutz 

• Einzel- bzw. Objektschutz 
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Technische Maßnahmen (Bsp.) 

Hangwasserfassung 

Leitwände 

Retentionsbecken 
Retentionsmulden Straßenmulde und Wasserfassung 
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Hochwasserschutzmaßnahmen: 

 
• Es besteht keine Verpflichtung von Bund, Land 

oder Gemeinden 
Hochwasserschutzmaßnahmen zu errichten. 

• Förderungen bei überwiegende öffentlichen 
Interessen 

• Förderwerber grundsätzlich Jeder 

• Objektschutz und Sanierungen:  
NÖ Wohnbauförderung 

• Maßnahmen dürfen Anrainer oder Nachbar 
nicht benachteiligen! 
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Maßnahmen in der Landwirtschaft 

Ohne und mit Querriegel 

Einsaat 

Untersaat 

Mulchsaat 

• Standortgerechter 

Ackerbau 

• Pflanzrichtung 

• Pufferstreifen, usw. 
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Weitere Anwendung 

• Raumordnung 

• Siedlungswasserwirtschaft 

• Katastrophenschutz 

• Objektschutzmaßnahmen  

• Grundstücksmaßnahmen 
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DANKE für die 

Aufmerksamkeit 


